
Feststellung des Wirtschaftsplanes 
für den Eigenbetrieb Abwasserversorgung 

Gottenheim für das Wirtschaftsjahr 2018

Gemäß §§ 9 Abs. 1, 14 des Eigenbetriebsgesetzes (GABl. 
S. 22) und §§ 79 ff. der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg, jeweils in der geltenden Fassung, hat der 
Gemeinderat  am 22.12.2017 folgenden Beschluss über 
die Feststellung des Wirtschaftsplan 2018 für den Eigen-
betrieb Abwasserbeseitigung Gottenheim der Gemeinde 
Gottenheim gefasst:

§ 1

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 wird in 
Einnahmen und Ausgaben wie folgt festgesetzt

      803.600,00 €
 davon im 
 Erfolgsplan  362.600,00 €
 Vermögensplan  441.000,00 €  

  und einem Gesamtbetrag an Verpflichtungs-
 ermächtigungen von     -  € 
 

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) wird wie folgt festgesetzt    314.300,00 €
 

§ 3

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf    16.500,00 €

§ 4

Der Finanzplanung und dem Investitionsprogramm wird 
zugestimmt

Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbesei-
tigung ist vollzugsreif. Die Gesetzmäßigkeit des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald liegt vor.

Der Wirtschaftsplan liegt gemäß §§ 9 Abs. 1 und 14 des Ei-
genbetriebsgesetzte i.V.m.  §§ 79 ff der Gemeindeordnung 
in der Zeit vom 05.02.2018 bis einschließlich 15.02.2018 
während den Dienststunden im Rathaus Gottenheim, 
Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim öffentlich aus.

Gottenheim, den 22.12.2017

gez. Christian Riesterer
Bürgermeister

Vergabe von Brennholz lang, Kronenholz 
und Brennschichtholz 

Bereits im vergangenen Herbst hatten Gottenheimer Bür
ger die Möglichkeit, ihren Bedarf an Brennholz lang, Kro
nenholz und Brennschichtholz (Doppelster) anzumelden. 
Da in den Ditrikten Oberwald und Nötig reichlich Holz, 
überwiegend Esche, gehauen wurde, kann noch weiteres 
Brennholz erworben werden. 
Brennholz lang kostet 32 € je Ster, Kronenholz 10 € je Ster 
und Brennschichtholz 60 € je Ster. 
Sie können das Holz ab sofort bis Ende März aufarbeiten. 
Sollte die Zeit zu knapp sein, kann der Rest auch nach 
Absprache im Herbst aufgearbeitet werden. 
  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Ehrler, 
Telefon (07665) 9472493 oder Mail: martin.ehrler@lkbh.de. 
 

  


